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Philosophie-Preis für Fornet-Betancourt

Aachen  (KNA)  Raúl  Fornet-Betancourt  (62),  Lateinamerika-Referent  im  Missionswissenschaftlichen

Institut  (MWI)  von  missio  Aachen,  hat  den  „Internationalen  Preis  für  Philosophie  Karl-Otto-Apel“

erhalten.

Damit werde seine wissenschaftliche Arbeit im Bereich der interkulturellen Philosophie gewürdigt, teilte

das internationale katholische Missionswerk missio in der Karlsstadt mit. Der Preis wird vom Karl-Otto-

Apel-Zentrum  im  italienischen  Acquappesa  vergeben.  Die  Verleihung  fand  am  Sonntag  statt.  Die

Auszeichnung  ist  nach  dem  Ehrenpräsidenten  des  Zentrums,  dem  Philosophen  Karl-Otto  Apel,

benannt.

Der gebürtige Kubaner studierte Philosophie, Theologie sowie Sozial- und Literaturwissenschaften in

Spanien,  Frankreich  und  Deutschland.  Fornet-Betancourt  ist  Professor  für  Philosophie  an  der

Universität  Bremen  und  Honorarprofessor  der  Rheinisch-Westfälischen  Technischen  Hochschule

Aachen (RWHT). Um die Verschiedenheit der Kulturen zu erhalten, fordert er eine ethisch-politische

Hinwendung auf die Problematik des Nord-Süd-Konflikts als Alternative zur Globalisierung.
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